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Jungen 19 Hessenliga

Neuenhainer TTV 1955 : Neuenhainer TTV 1955 (J15) 
Freitag, 19.01.2024, 17:30 Uhr

Marwede tütet den Sieg für den Neuenhainer TTV 1955 ein

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den Neuenhainer TTV 1955 (J15) hat der Neuenhainer TTV 1955
am Freitag in weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Hessenliga gesammelt. Beim
Neuenhainer TTV 1955 (J15) lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der Neuenhainer TTV 1955 mit 2 und der Neuenhainer TTV 1955 (J15)
mit 3 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen
voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Pertlwieser / Singh hatten gegen Schuler /
Poulalier bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Topalli / Marwede nachfolgend gegen Bölling / von Schwertzell. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Lukas Pertlwieser beim 3:0 gegen Peter Bölling. Jowan Singh machte mit Lennard
Schuler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg
gelang es Eron Topalli den Gastspieler Conrad von Schwertzell in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Erfolg gelang es Carl Marwede den
Gastspieler Oscar Poulalier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:
0. Lukas Pertlwieser war in der Partie gegen Lennard Schuler nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Pertlwieser nun bei 6:4, während Schuler bislang 0 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jowan Singh den Gastspieler Peter Bölling in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Eron Topalli den Gastspieler Oscar Poulalier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Carl Marwede beim 11:1, 11:4, 11:5
mit Conrad von Schwertzell. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 10:
0-Erfolg für den Neuenhainer TTV 1955 die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Neuenhainer TTV 1955 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TuS Makkabi Frankfurt am 04.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des Neuenhainer TTV 1955 (J15) wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 04.02.2024 gegen den TV Niederrad erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955

Doppel: Pertlwieser / Singh 1:0, Topalli / Marwede 1:0 
Einzel: L. Pertlwieser 2:0, J. Singh 2:0, E. Topalli 2:0, C. Marwede 2:0 

 Neuenhainer TTV 1955 (J15)
Doppel: Schuler / Poulalier 0:1, Bölling / von Schwertzell 0:1 
Einzel: L. Schuler 0:2, P. Bölling 0:2, O. Poulalier 0:2, C. Schwertzell 0:2
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